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Das Titelblatt ist ein buntes Bild: Vielfalt der 
Natur, unterschiedliche Tierarten, Sonne, 
Vögel etc. Und eine Vielfalt von Menschen 
verschiedener Hautfarben, verschiedener 
Völker und Berufe und mit verschiedener 
Kleidung. 
Am 21. und 22. Mai folgen einander zwei 
internationale Gedenktage der Vereinten 
 Nationen: der Tag der kulturellen Vielfalt 
und der Tag der biologischen Vielfalt. 
Zwei wichtige Tage angesichts der Gefahren 
von vereinheitlichter, globalisierter Kultur; 
dem Aussterben von Sprachen und Kulturen 
und dem Aussterben von Artenvielfalt. Es 
dreht sich dabei nicht nur um den Men-
schen. In der Enzyklika Laudato si schreibt 
Papst Franziskus, dass nicht vergessen wer-
den dürfe, dass die verschiedenen Arten 
Eigenwert besitzen (LS 33). Zudem sei die 
Vielfalt der Arten für ein gutes Funktionie-
ren und das Gleichgewicht des Ökosystems 
notwendig. 
Kulturelle und biologische Vielfalt hängen 
aber auch zusammen. Der Mensch selbst 
ist Erde, geschaffen aus den Elementen 
des Planeten (LS 2). Der Mensch ist Teil der 
 biologischen Vielfalt (LS 16). Es besteht eine 
wechselseitige Beziehung zwischen Mensch 
und Natur. Der Mensch habe zwar die Auf-
gabe des „Bebauens“ und „Hütens“ der Erde, 
sei allerdings gleichzeitig lediglich „Fremder 
und Halbbürger“ auf der Erde, denn „Gott 
gehört die Erde und was auf ihr lebt“. In 
Missachtung dessen würden die Ressourcen 
der Welt geplündert und die Vielfalt vernich-
tet durch „ein Verständnis der Wirtschaft 
und der kommerziellen und produktiven Tä-
tigkeit, das ausschließlich das unmittelbare 
Ergebnis im Auge hat“. 
Es sind vor allem indigene Völker, die durch 
ihre Traditionen und Lebensweisen kultu-
relle Vielfalt leben und erhalten (LS 146). 
Gleichzeitig sind sie es, die vielfach bedroht 
werden: durch Aussterben ihrer Völker, ihrer 
Sprachen und durch die Vertreibung von 

ihren Ländern. Die indigenen Völker zahlen 
für die Verteidigung ihrer Kulturen und der 
Biodiversität einen hohen Preis: erst kürz-
lich wurden zwei indigene Aktivisten, Samir 
Flores und Sergio Rojas, ermordet. Der in-
digene Aktivist Hugo Blanco schreibt: „Wir 
sind dagegen, dass man uns globalisiert, 
indem man uns die Kultur eines Imperiums 
überstülpt und unsere Kulturen vernichtet.“
Am Anfang der Bibel wird vom Turmbau 
von Babel berichtet. Bereits im Kapitel davor 
ist von verschiedenen Völkern mit jeweils 
ihrer Sprache die Rede. Es gab also bereits 
eine Völkervielfalt. Die Einheit von Babel ist 
aufgedrängt. Babel ist das erste Imperium; 
es zwingt den Völkern eine Sprache und 
eine Kultur auf. Wenn eine einzige Kultur 
sich über andere Kulturen erhebt, führt es 
zur Unterdrückung. Deswegen greift Gott 
ein, um die Vielfalt der Völker und der Spra-
chen wiederherzustellen. Insofern ist die 
Erzählung vom Turmbau von Babel in dieser 
Lesart eine Kritik des Imperialismus. Die Viel-
falt ist es, die dem Leben auf der Erde und 
der Erde Farbe und Tiefe verleiht (J. Sacks). 
Auf dem Titelbild sind neben der Natur ver-
schiedene Menschen zu sehen. Eine Vielfalt 
von Menschen; ein Bild für die Menschheit, 
ein Bild für uns. Denn im Bund mit Gott und 
als Gottes Partner und Botschafter sind wir 
berufen, Protagonisten der Geschichte zu 
sein für die Bewahrung und den Schutz des 
Lebens und der Vielfalt. 
Auf dem Bild ist auch Franz von Assisi zu 
sehen. Papst Franziskus schreibt: „In seinem 
schönen Lobgesang erinnert er uns daran, 
dass unser gemeinsames Haus wie eine 
Schwester ist, mit der wir das Leben teilen, 
und wie eine Mutter, die uns in ihre Arme 
schließt: „Gelobt seist du, mein Herr, durch 
unsere Schwester, Mutter Erde, die uns er-
hält und lenkt und vielfältige Früchte her-
vorbringt und bunte Blumen und Kräuter.“
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten in St. Katharina
St. Georg St. Ursula St. Joseph-Stift

Samstag 17.00 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr VAM pol. Gem.

17.00 Uhr 
Vorabendmesse

Sonntag 09.45 Uhr Hochamt 11.45 Uhr Hochamt fremdsprachliche Got-
tesdienste, vgl. unten

Montag

Dienstag 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Abendgebet
mit Sant‘Egidio

Mittwoch 17.00 Uhr Beichte pol. Gem.
18.00 Uhr Euch.f.  pol. Gem.

18.00 Uhr Eucharistie-
feier

Donnerstag 19.30 Uhr Eucharistie-
feier im Chorraum

Freitag 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Rosenkranzgebet

08.45 Uhr Eucharistie-
feier

Fremdsprachliche und weitere Gottesdienste in der Kapelle des St. Joseph-Stiftes:
Italienisch: am Sonntag, 05.05., 11.00 Uhr 
Tamilisch: am Sonntag, 19.05., 11.00 Uhr
Evangelische Gottesdienste: am Sonntag, 12.05. u. 26.05. (mA), je 10.30 Uhr 
                                                       (mA = mit Abendmahl)
Gottesdienste im ... 
Haus St. Elisabeth    am Di., 07.05., 16.00 Uhr  
Haus St. Franziskus  am Di., 14.05., 16.00 Uhr
Kommunionfeiern im ...
Haus Riensberg Mittwoch, 15.05., 10.00 Uhr
Johanniterheim Mittwoch, 15.05., 10.45 Uhr 
Marcusallee Montag,    20.05., 16.30 Uhr
Hauskommunionfeiern: mit Pfarrer Brockmeyer: Do., 02.05.  
mit Pastoralreferent Florian Schneider: nach telefonischer Absprache (Tel.: 24 70 693)   
Beichtgelegenheit: Beichtgelegenheit besteht nach telefonischer Absprache mit dem 
Pfarrer
Geistliche Begleitung:  Dazu sind unsere hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger bereit. Sprechen Sie sie gern an.
Offene Kirche: Unsere Kirchen sind für Besuch, Gebet, kurze Einkehr... geöffnet:   
St. Ursula: mo, mi und fr von 11.00 bis 12.00 Uhr, außer an Feiertagen 
St. Georg: während der Büroöffnungszeiten: mo., di., do., fr.: 10.00 - 12.00 Uhr,  
und mi.: 15.00 - 17.00 Uhr, außer an Feiertagen,  
Kapelle St. Joseph-Stift: täglich über den Eingang des Krankenhauses zu erreichen. 
                                                                                                                          Herzlich Willkommen!



Besondere Gottesdienste im Mai
Kirchen: U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

G
Sonntag, 05.05.

09.45 Uhr Hochamt / parallel Kindergottesdienst

U 11.45 Uhr Jugendgottesdienst, vgl. Seite 19

J Mittwoch, 08.05. 15.00 Uhr Ökumenischer Jubiläumsgottesdienst 
für alle, die sich dem Stift verbunden fühlen

U Sonntag, 12.05. 11.45 Uhr Familiengottesdienst 

G Dienstag, 14.05. 19.00 Uhr Maiandacht, vgl. Seite 5

G Dienstag, 21.05. 20.00 Uhr Frauenwortgottesdienst

G Sonntag, 26.05. 09.45 Uhr Feier der Erstkommunion / mit dem Gospelchor

G Montag, 27.05. 17.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionfamilien,  
anschließend Begegnung im Gemeindehaus

U Dienstag, 28.05. 19.00 Uhr Maiandacht, vgl. Seite 5

J Mittwoch, 29.05. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Fest Christi Himmelfahrt

G Christi Himmel-
fahrt, Do 30.05.

09.45 Uhr
Hochamt zum Fest Christi Himmelfahrt

U 11.45 Uhr

U Sonntag, 02.06. 11.00 Uhr Feier der Erstkommunion

U Montag, 03.06. 17.00 Uhr Dankmesse der Erstkommunionfamilien,  
anschließend Begegnung im Gemeindehaus

Aus datenschutzrechtlichen Gründen erscheinen die Informationen zu Taufen, 
Trauungen und Beerdigungen nur im gedruckten Pfarrbrief.
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Altes Beten neu  
entdecken
Zum Jesusgebet
wird regelmäßig am 2. 
Mittwoch des Monats 
eingeladen. Interes-
sierte sind herzlich 
willkommen. 
• Mittwoch, 08. Mai, 

19.00-20.30 Uhr
• Haus St. Elisabeth 
Weitere Informationen bei 
Regina Rüpke, 0421 /  346 85 68

Maiandachten
Im Monat Mai 
pflegen wir wieder 
die Tradition der 
Maiandachten. Da-
bei bedenken wir 
Gottes Heilswirken 
durch Maria und 
nehmen gern ihre 
Fürsprache bei ih-
rem Sohn in den 

großen Anliegen von Kirche und Welt als 
auch in unseren gemeindlichen und per-
sönlichen Anliegen in Anspruch. 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Beten und Singen!
Wir feiern jeweils eine Maiandacht in un-
seren beiden Gemeindekirchen.
• Dienstag, 14. Mai, 19.00 Uhr  

in St. Georg
• Dienstag, 28. Mai, 19.00 Uhr  

in St. Ursula

Nein? Ja!
Im Frauenwortgot-
tesdienst im Mai geht 
es um die Frage „Und 
wenn sie Nein gesagt 
hätte?“

• Dienstag, 21. Mai, 
20.00 Uhr

• Gemeindehaus St. Georg

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

Ökumenisches Horner  
Friedensgebet

Das ökumenische 
Vorbereitungsteam 
lädt Sie zum ge-
sprochenen, stil-
len, gesungenen, 
musizierten „Öku-
menischen Horner 
Friedensgebet“ ein. 
Frieden ist ein Got-
tesgeschenk; den-
noch ist er ja nicht 
einfach da. Damit Frieden wirklich werden 
kann, müssen wir ihn er-wirken, stiften, 
friedliebend leben. Beten wir miteinander!
• Freitag, 24. Mai, 18.00 Uhr 

Thema: Friede euch!
• Andreas-Gemeinde 

Werner-von-Siemens-Str. 55, Leher Feld
Das Friedensgebet zieht seine Kreise. Neu 
im Boot ist die Andreas-Gemeinde mit 
Pastorin Dr. Saskia Schultheis.



Erstkommunionfeiern in St. Katharina

65 Kinder haben sich in zwei großen Gruppen 
seit November letzten Jahres gemeinsam vorbereitet und 

empfangen zum ersten Mal die Heilige Kommunion.

Sonntag, 26. Mai 2019 // 09.45 Uhr  
in St. Georg (21 Kinder) 

und
Sonntag, 02. Juni 2019 // 11.00 Uhr 

in St. Ursula (44 Kinder)

Besondere Highlights in der Vorbereitung waren vor allem zu Beginn  
die Feiern der Tauferneuerung, die Feiern der Versöhnung und  

die Familienwochenenden in Stapelfeld.

Den Kindern und ihren Familien wünschen wir 
einen frohen Festtag und weiterhin viel Freude 

an der Gemeinschaft in St. Katharina!
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sich am Mittwoch, 26. Juni 2019, um 16.00 
Uhr in einem Gottesdienst in der Kapelle 
des St. Joseph-Stiftes in den Ruhestand 
verabschieden.

Wir danken ihr sehr herzlich für ihre Dien-
ste an unseren Pfarreimitgliedern, die sie 
im St. Joseph-Stift seelsorglich begleitet 
hat und wünschen ihr Gottes Segen für 
die kommende Zeit!

Pastor Brinkmann wird ebenfalls am 
genannten Mittwoch offiziell aus dem 
St. Joseph-Stift verabschiedet werden.

Heilige Messe anlässlich der Verabschie-
dung von Elisabeth Brinkmann und Pastor 
Bernhard Brinkmann, mit dem Gospel-
chor St. Georg:
• Mittwoch, 26. Juni
• 16.00 Uhr 
• Kapelle St. Joseph-Stift

Franziskaner 
in Diensten des Dekanates
Anfang März 2019 ist P. Nicola Kozina OFM 
in eine Wohnung in der Propstei St. Jo-
hann eingezogen. Er stammt aus Kroa-
tien, hat in verschiedenen Ländern als 
Franziskaner studiert und gelebt, spricht 
mehrere Sprachen, inzwischen auch gut 
Deutsch. Er ist von unserem Bischof zu-
nächst bis zum Herbst mit halber Stelle als 
Seelsorger für alle kroatisch sprechenden 
Mitchristen in Bremen und umzu und mit 
der anderen halben Stelle als Vertretungs-
priester im Dekanat Bremen beauftragt.
Da noch kein neuer Priester für das Team 
der Katholischen Krankenhausseelsorge 
in Bremen in Sicht ist, wird er zunächst 
großteils auch die Eucharistiefeiern im St. 
Joseph-Stift ab 01. Juni übernehmen.
Wir heißen ihn auch in unserer Pfarrei 
herzlich willkommen!

Pastor Bernhard Brinkmann 
übernimmt neue Aufgaben
Unser Bischof hat Pastor Brinkmann von 
seinen Aufgaben als Pastor im Katho-
lischen Krankenhauspfarramt Bremen 
sowie als rector ecclesiae des St. Joseph-
Stiftes zum 01. Juni 2019 entpflichtet und 
ihn für eine zweimonatige Sabbatzeit 
freigestellt.
Mit Wirkung vom 01. August 2019 hat er 
ihn zum Leiter der Katholischen Kran-
kenhausseelsorge im Dekanat Osna-
brück-Stadt und zum Krankenhauspfarrer 
im Team der katholischen Krankenhaus-
seelsorge im Marienhospital, Osnabrück, 
ernannt. 
Außerdem wird er sich ab 01. Dezem-
ber 2019 in einem zukunftsorientierten 
Pfarreimodellprojekt einbringen. Der Bi-
schof hat ihn zusätzlich in der von einer 
Gemeindereferentin geleiteten Pfarrei-
engemeinschaft in Bad-Iburg-Glane als 
moderierenden Priester im Hintergrund 
eingesetzt.
Wir danken ihm herzlich für seine Seel-
sorge an unseren Pfarreiangehörigen im 
St. Joseph-Stift und wünschen ihm Gottes 
Segen und viel Freude in den neuen Auf-
gabenbereichen!

Krankenhausseelsorgerin 
Elisabeth Brinkmann geht in 
den Ruhestand
Elisabeth Brinkmann, zuletzt Kranken-
hausseelsorgerin im St. Joseph-Stift, wird 



Diakonenweihe von  
Markus Hartlage
Am Samstag, 06. April, wurden Markus 
Hartlage aus unserer Pfarrei und Hubertus 
Lutterbach aus Münster von Weihbischof 
Johannes Wübbe zu Diakonen geweiht. 
Die Feier fand in St. Elisabeth, Osnabrück, 
statt. Am Ostermontag hat Markus Hartla-
ge erstmalig als Diakon in unseren beiden 
Gemeindekirchen assistiert.
Unter dem Leitwort „Ich habe euch ein 
Beispiel gegeben, damit auch ihr so han-
delt, wie ich an euch gehandelt habe“ 
(Joh 13,15) will Markus Hartlage seinen 

Polnische Gemeinde Bremen 
zu Gast in St. Katharina
Während der Zeit des Umbaus der Kirche 
St. Elisabeth zur Kolumbariumskirche, 
wird die polnische Gemeinde in Bremen 
ab Mittwoch, 24. April 2019, zwei Gottes-
dienste in der Woche in polnischer Spra-
che bis voraussichtlich Sommer 2020 in 
unserer Kirche St. Ursula feiern, vorausge-
hend jeweils eine Beichtzeit:

Weg als Diakon antreten. Er wird sein 
Diakonatspraktikum in St. Elisabeth und 
seinen Schwerpunkteinsatz in der Wär-
mestube für Obdachlose in Osnabrück 
gestalten. Das Praktikum und weitere 
Ausbildungseinheiten mit den Diakonen 
aus den (Erz)bistümern Hamburg, Aachen 
und Limburg werden ihm helfen, sich auf 
die Priesterweihe am Samstag vor Pfing-
sten 2020 vorzubereiten.
Wir wollen ihn weiterhin im Gebet beglei-
ten und wünschen ihm Gottes Segen und 
viel Freude in seinen Diensten vor Gott 
und an den Menschen!

• Mi, 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
       18.00 Uhr Eucharistiefeier

• Sa, 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
       18.00 Uhr Vorabendmesse

Wir heißen die polnische Gemeinde bei 
uns herzlich willkommen!
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brot.zeit 2019



20 Jahre Power, Sound, 
Gefühl und Spaß an Musik
Der Gospelchor St. Georg 
feiert Jubiläum
Gospel meets Jazz lautet der Titel eines 
Jubiläumskonzerts anlässlich des 20. Ge-
burtstages des Chores.
Als 1998 die Straßenbahnlinie 4 erstmalig 
durch Horn rollte, feierte der ganze Stadt-
teil das Ereignis – mittendrin auch die 
kath. Gemeinde St. Georg u. a. mit einem 
Gospel-Workshop – somit die Geburts-
stunde des Chores St. Georg.
Seitdem singen, swingen und grooven bis 
zu 45 Sänger und Sängerinnen mit Stim-
me, Seele und viel Spaß.
Vier Chorleiter haben bisher den Chor mit 
unterschiedlichen Stilen, Anforderungen 
und Aufgaben gefordert, gefördert und 
geprägt. 
Entsprechend bunt, lebendig und vielfäl-
tig ist auch das Repertoire, das bei Kon-
zerten, Festen, Hochzeiten, auf Kirchen-
tagen und in Gottesdiensten – jeweils 
individuell ausgewählt – erklingt: im 

Stadtteil, in der Stadt und außerhalb Bre-
mens.
Ca. 200 Songs und mehrere Messen (aus 
den Bereichen Gospel / Jazz / Klassik / 
Pop), fünfstimmig gesungen, gehören 
zum Repertoire des ökumenisch gemisch-
ten, für alle motivierten Sänger*innen of-
fenen Chores.
Unter der Leitung von Sascha Kayser und 
der Mitwirkung eines gemischten Orche-
sters, dem auch Musizierende des Öku-
menischen Gymnasiums Oberneuland 
angehören, erwartet die Besucher des Ju-
biläumskonzertes folgendes Programm:
MAGNIFICAT - The Groovy Version of OX 
vom Komponisten Christoph Schönherr 
sowie eine Zusammenstellung unter-
schiedlicher Songs aus 20 Jahren Chor-
musik.
Swingen und grooven Sie mit.
• Sonntag, 12. Mai, 17.00 Uhr
• Kirche St. Ursula

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten.

Save the Date - Pfingstmontag
Kalender zücken und notieren – Pfingstmontag ist es wie-
der soweit: wir feiern gemeinsam in Fockes Park unseren 
großen ökumenischen Freiluftgottesdienst, dieses Jahr mit 
dem Thema grenzen•los
• Pfingstmontag, 10. Juni 2019
• 11.00 Uhr 
• Fockes Park

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388
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2. Ökumenische Besuchs- 
staffel beendet
Beim ökumenischen Pfingstgottesdienst 
im Riensberger Park 2015 wurde eine 
erste ökumenische Besuchsstaffel in Gang 
gesetzt. Viele Pfarreien aus der Bremer 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
(ACK) und der Neuapostolischen Kirche 
(NAK) in Bremen meldeten sich für diese 
Aktion und wurden für Besuche und eine 
Begegnung bei jeweils einer anderen 
Pfarrei/Gemeinde ausgelost. So war unse-
re Pfarrei je einmal bei der syrisch-ortho-
doxen Gemeinde in Delmenhorst und bei 
der evangelischen Gemeinde in Oslebs-
hausen zu Gast.
Eine zweite Staffel erweiterte die Begeg-
nungen unter den christlichen Gemein-
schaften. Sie wurde am Dienstag, 05.März, 
mit einem Besuch der NAK aus dem 
Südosten Bremens in St. Ursula beendet. 
Nach einer Kirchenführung und kurzer 
Andacht hatten die Teilnehmenden bei 
und nach einem Abendimbiss Zeit, sich 
über ihre Pfarreistrukturen und Gemein-
deaktivitäten auszutauschen, was auch in 
lebendiger Weise geschah.

Dabei wurde auch der von jeder teil-
nehmenden Pfarrei/Gemeinde mitge-
schmückte Pilgerstab überreicht. Er ist in 
den Kirchen St. Ursula und St. Georg in 
diesem Monat ausgestellt.



Starttag von PGR und KV
Am Samstag, 23. Februar 2019, trafen PGR 
und KV in großer Runde zu ihrem Starttag 
im Lidice-Haus neugierig, aufgeschlossen 
und Ideen suchend zusammen.
Den Anfang machten wir, indem wir un-
seren persönlichen Kontakt zu Mitglie-
dern aus der Pfarrei betrachteten. Hierbei 
stellten wir fest, dass unsere Kirchen, die 
Gemeindehäuser und der Kontakt über 
Medien sehr individuell von uns genutzt 
werden. Wir haben alle auf sehr unter-
schiedlichen Wegen Kontakt zu den Mit-
gliedern der Pfarrei.
Verschiedene Perspektiven nahmen wir 
engagiert ein, als wir mit der Methode 
Bibliolog der Bibeltextstelle Lk 14,13-24 
lauschten. Wir stellten so fest, dass es sehr 
verschiedene Interessen der bei Lukas be-
schriebenen Personen geben könnte. 
Nach unserem gemeinsamen Mittagessen 
schauten wir auf ein 3D-Bild der Gremien 
in St. Katharina. Unser Anliegen war es, 
über die Positionierung in ein Gespräch 
darüber zu kommen, wie wir uns selbst 
einschätzen, und eine Wahrnehmung 
davon zu bekommen, dass viele Pfarrei-
mitglieder außerhalb unseres Blickfeldes 
stehen. 
Einen letzten Schwerpunkt bildete das 
Kreieren von neuen Ideen für die weitere 
Arbeit. Zu Top-Themen (zu Menschen 
Kontakt aufnehmen, die außerhalb un-
serer „Welt“ sind; öffentliche ökumenische 
Parkweihnacht; offenes Singen; Park-

platz St. Ursula) haben wir bereits kleine 
Arbeitsgruppen gebildet. Das weitere 
Vorgehen werden wir in den Gremiensit-
zungen näher betrachten. 
Die dem Starttag folgende KV-Sitzung 
fand bereits am Dienstag, 02. April 2019, 
statt. Der PGR trifft sich wieder am Mitt-
woch, 22. Mai 2019, um 20.00 Uhr in 
St. Georg.
Interessierte sind herzlich eingeladen!

Peter Gerkmann zum
Vorsitzenden des Kirchenvor-
standes ernannt
Auf der konstituierenden Sitzung des neu 
gewählten Kirchenvorstandes am Don-
nerstag, 31. Januar 2019, ist Peter Ger-
mann vom Pfarrer und den anwesenden 
Mitgliedern des Kirchenvorstandes als 
Vorsitzender des Gremiums auch für die 
kommenden Wahlperiode vorgeschlagen 
worden. Der Bischof hat der Bitte mit der 
Ernennungsurkunde vom Dienstag, 19. 
Februar 2019, entsprochen und ihn nach 
den entsprechenden kirchlichen Gesetzen 
anstelle des Pfarrers zum sogenannten  
„anderen Vorsitzenden“ des Kirchenvor-
standes in St. Katharina v. Siena bestellt.
Wir wünschen ihm viel Tatkraft und Freu-
de bei der Erfüllung seines Amtes!
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ISK
Was?
In den nächsten Monaten erarbeiten 
wir für unsere Pfarrei ein Institutionelles 
Schutzkonzept (ISK). 
Ein ISK ist – im Gefolge der Missbrauchs-
fälle in unserer Kirche – eine Präventions-
maßnahme, um die gemeinsame Verant-
wortung für die Sicherheit der Kinder, 
Jugendlichen und erwachsenen Schutz-
befohlenen zu fördern.
Es ermöglicht eine reflektierte Auseinan-
dersetzung mit Begebenheiten, Struk-
turen und Umgangsweisen bei uns in St. 
Katharina und dient dazu, einen wert-
schätzenden und Grenzen achtenden 
Umgang im Alltag zu etablieren.

Warum?
Die Missbrauchsfälle in unserer Kirche, 
sowie die immer wieder bekannt gewor-
denen Vertuschungsmechanismen, zei-
gen, dass es einen Kulturwandel braucht, 
der sich im Hinschauen und offenen Be-
nennen zeigt. Nicht nur in der kirchlichen 
Hierarchie, sondern auch im Alltag einer 
Pfarrei. Ein ISK soll helfen, diesen Kultur-
wandel zu initiieren, zu stärken und vor 
allem nachhaltig und auf Dauer zu för-
dern.
Die Erstellung des ISK ist uns vom Bis-
tum als ein Element der Präventionsmaß-
nahmen verpflichtend vorgegeben.

Institutionelles Schutzkonzept 
in St. Katharina

Wie?
Phase 1: Anhand der vom Bistum zur Ver-
fügung gestellten Materialien wird zu-
nächst eine kleine Steuerungsgruppe – je 
ein*e Vertreter*in aus PGR und KV, Ehren-
amtliche, die repräsentativ für die wich-
tigsten Gruppen Schutzbefohlener stehen 
(Kinder, Jugend, Senioren) und Elaine Ru-
dolphi als Hauptamtliche – eine für St. Ka-
tharina zugeschnittene Risikoanalyse in 
Form eines Fragebogens entwickeln. 
Phase 2: Dieser Fragebogen zur Risiko-
analyse geht danach in alle(!) Gruppen 
unserer Pfarrei – von den Chören bis zum 
Seniorennachmittag – und wird dort be-
arbeitet und mit dem je eigenen Blickwin-
kel der jeweiligen Gruppe ergänzt. 
Phase 3: Die Fragebögen werden in der 
Steuerungsgruppe ausgewertet. Nach 
Auswertung der Fragebögen wird ein 
schriftliches ISK entwickelt und allen in 
der Pfarrei zugänglich gemacht.
Zu allen Phasen wird es Informationsver-
anstaltungen geben.

Erste Informationsveranstaltung
• Sonntag, 19. Mai, 11.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg 

• Sonntag, 19. Mai, 13.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Materialien aus dem Bistum 
https://stkhb.de/isk

Koordination und Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388



WIR SINGEN - Kirchenmusik
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg;  

U Kirchenchor Mo 19.00 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900
U Band & Singers Mo 20.00 Uhr Karin Breitenstein, Tel. 71 946

U Gregorianik-Schola Di 20.15 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900

U Kinderchor Do 15.15 Uhr Lara Heseding, Tel. 0157 3875 4118

G Gospelchor Do 20.00 Uhr Sascha Kayser, Tel. 0172 9366 300

Besondere Veranstaltungen im Mai
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

G Mittwoch, 08.05. 15.00 Uhr Begegnungsnachmittag: vgl. Seite 15

U Samstag, 11.05. 18.00 Uhr Senioren 55+: Besuch der Opernübertragung „Die 
Gespräche der Karmeliterinnen“, vgl. Seite 15

U Sonntag, 12.05. 17.00 Uhr Jubiläumskonzert des Gospelchores St. Georg in der 
Kirche St. Ursula, vgl. Seite 10

U Mittwoch, 15.05. 09.30 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund: Mai-Andacht in der  
Kirche St. Ursula, anschl. Kaffee-/Teerunde
Thema: „Ecce homo (III) - Gottes- und Menschenbilder 
in der Moderne“  
Referentin: Lic. theol. Christel Stephan, Bremen

U Mittwoch, 15.05. 19.00 Uhr Bibelkreis, Thema: Christi Himmelfahrt 
Interessierte sind herzlich eingeladen! Beginn aus-
nahmsweise um19.00 Uhr im Pfarrhaus St. Ursula

Sommerfest der Pfarrei 
am Sonntag, 30. Juni, in St. Georg
09.45 Uhr: Familienmesse mit Verabschiedung 
der Schulkinder aus der KiTa.
Anschließend Spiele, Verköstigung am Grill 
und am Salatmitbringbüfett, sowie beim Kaf-
feetrinken, Besichtigung des neuen KiTa-Ge-
bäudes St. Georg.
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Senioren 55+

Begegnungsnachmittag
… findet jeweils monatlich statt. Wir be-
ginnen mit der Hl. Messe.
Herzliche Einladung für alle Seniorinnen 
und Senioren!
• Mittwoch, 08. Mai
• 15.00 Uhr
• Kirche und Gemeindehaus St. Georg

Caritas-Konferenz
Zu unserem nächsten Treffen, bei dem wir 
die Besuche im Gemeindebereich  
St. Ursula organisieren, sind Interessierte 
herzlich willkommen.
• Montag, 06. Mai
• 09.15 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Wir und Interessierte besuchen im Water-
frontkino eine Opernübertragung von der 
Metropolitan Opera in New York:  
Francis Poulenc: Die Gespräche der Kar-
meliterinnen, gestaltet nach der Novelle 
„Die Letzte am Schafott“ von Gertrud von 
le Fort. Es wird eine wahre Begebenheit 
aus der Zeit der Französischen Revolution 
erzählt. Die Schwestern wurden 1906 se-
liggesprochen. Es ist eine sehr eindrucks-
volle Oper, 1957 uraufgeführt.  
Verbindliche Anmeldungen mit Eintritts-
geld bis Montag, 06. Mai, im Pfarrbüro St. 
Ursula. Eintrittskarte: 30,- €. 
• Samstag, 11. Mai
• Treffpunkt 17.45 Uhr
• vor dem Kino in der Waterfront

Am MISEREOR-Sonntag, 07. April, wur-
de der Gottesdienst in der Kirche St. Ur-
sula eindrucksvoll durch eine Didgeri-
doo-Gruppe musikalisch mitgestaltet. Die 
Musiker waren auch noch beim anschlies-
senden Fastenessen zu Gast und gaben 
uns Einblick in die Klänge, Geschichte und 
Spielweise der Didgeridoos.



Weiter geht‘s 
mit dem Kinderchor

Unser Kinderchor in St. Ursula teilt sich. 
Die jüngeren Kinder singen weiterhin 
donnerstags mit Imke Meyer in der KiTa 
St. Ursula. 
Alle Kinder ab 5 Jahren singen, musizieren 
und tanzen mit der neuen Chorleiterin 
Lara Heseding donnerstags im Gemein-
dehaus.
Der Chor wird zudem drei- bis viermal im 
Jahr in Familiengottesdiensten der Ge-
meinde singen.
Er trifft sich immer donnerstags von 15.15 
bis 15.45 Uhr im Gemeindehaus St. Ursula. 
Erster Probentermin ist Donnerstag, 09. 
Mai 2019, ausnahmsweise noch im Kin-
dergarten.
Voranmeldungen gerne an Chorleiterin 
Lara Heseding unter 0157 3875 4118.
• Start: Donnerstag, 09. Mai
• 15.15 Uhr im Kindergarten St. Ursula 

• dann regelmäßig:  
donnerstags von 15.15-15.45 Uhr

• Gemeindehaus St. Ursula

Offizielle Einweihung der  
KiTa St. Georg
Endlich ist es soweit: Nachdem die Kin-
dergartenkinder mit ihren Erzieherinnen 
und dem Inventar Ende März in die neuen 
Räume umgezogen sind und die Hand-
werker die meisten Nacharbeiten erledigt 
haben, findet die offizielle Einweihungs-
feier mit ihnen, ihren Eltern und gela-
denen Gästen statt, u. a. mit der zuständi-
gen Senatorin, Frau Dr. Claudia Bogedan, 
mit Propst Dr. Martin Schomaker und wei-
teren Mitarbeiter*innen des Katholischen 
Gemeindeverbandes, mit dem Archi-
tekten Andree Buschermöhle und mit den 
Leitungen benachbarter Kindergärten.

• Montag, 29. April
• 09.30 Uhr : Wortgottesdienst
• Kirche St. Georg

Anschließend wird der neue Kindergarten 
im Ledaweg 2 B gesegnet.
Wir gratulieren der KiTa St. Georg zu den 
neuen Räumlichkeiten und Außenanla-
gen und wünschen vor allem den Kindern 
und Erzieherinnen viel Freude und Kreati-
vität im Miteinander bzw. bei der Erfül-
lung ihrer Dienste!

Am Sommerfest wird sich der neue Kin-
dergarten – nach einer Zeit des Einlebens 
– auch den Pfarreiangehörigen vorstellen. 
Wir freuen uns darauf schon jetzt!
• Sonntag, 30. Juni
• ab 11.00 Uhr
• St. Georg
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Internetseite: http://firmung.stkhb.de
Am Samstag, 22. Juni, 10.30 Uhr werden 
wir in der Kirche St. Ursula den Gottes-
dienst mit dem Empfang des Sakramentes 
der Firmung feiern. 

 

Sonntagsgottesdienste 
Dazu die Hinweise auf der Internetseite  
zur Firmung beachten 

St. Joseph-Stift: samstags, 17.00 Uhr 
St. Georg: Sonntag, 9.45 Uhr 
St. Ursula: Sonntag, 11.45 Uhr 

 
FIRMTREFFEN 

Samstag, 04. Mai, Treffen um  
10.45 Uhr in der Bremer Innenstadt 

 

Jugendgottesdienst am Sonntag 
Der Jugendgottesdienst wurde von einer Gruppe 
Firmlinge seit Januar vorbereitet. 

Sonntag, 05. Mai, 11.45 Uhr  
Kirche St. Ursula 

 

Chiara Luce Badano 
Das Leben einer jungen Frau kennenlernen,  
die selig gesprochen wurde. 
Film und Gespräch. Modul von Heike Leitner. 
Anmeldung bei Florian Schneider. 

Dienstag, 07. Mai, 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Ursula 

 
FIRMTREFFEN 

Dienstag, 21. Mai, Gemeindehaus  
St. Ursula 

 
Gottesdienst an Himmelfahrt mitfeiern 

Donnerstag, 30. Mai 
09.45 Uhr in St. Georg 
11.45 Uhr in St. Ursula 

 

Module im Mai:

Vor Ostern ging es 
nach Taizé...
Hier einige der 
Jugendlichen und 
Firmlinge, die mit-
fuhren, als gar nicht so 
schüchterne Mauer-
blümchen ☺



KINDER + JUGEND + FAMILIEN 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

G Mutter-Kind-Kreis montags 08.45 Uhr – 10.15 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Bären di  &  do 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Drachen mi  &  fr 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

Tauftermine und Taufeltern-
nachmittag in St. Katharina v. S.
Taufen sind in der nächsten Zeit an fol-
genden Terminen möglich:
• Sa, 04.05.         11.00 Uhr,         St. Georg
• Sa, 18.05.         11.00 Uhr,         St. Ursula
• Pfingstso, 09.06., 15.00 Uhr   St. Georg
• So, 23.06.         13.00 Uhr         St. Ursula
sowie in den Sonntagsmessen in St. Ursula 
und St. Georg. Zur konkreten Terminabspra-
che melden Sie sich bitte bei Pfarrer Brock-
meyer oder im Pfarrbüro.  
Junge Familien, die ihr Kind taufen lassen 
möchten, kommen vorher zu einem ge-
meinsamen Treffen zusammen. In Beglei-
tung von zwei ehrenamtlichen Kateche-
tinnen lernen sie sich gegenseitig kennen, 
erfahren mehr über die Bedeutung der Taufe 
und machen sich Gedanken, was es heißen 
kann, ihr Kind im Glauben zu begleiten. Für 
das Treffen ist eine Anmeldung erforderlich, 
es gibt in nächster Zeit folgenden Termin:  
• Samstag, 29. Juni, 15.30 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula
Flyer mit Informationen zur Taufe liegen in 
den Kirchen aus.

Kinderkirche
Für die Kinder des 2. Schuljahres gibt es 
die Kinderkirche. 
Treffen der Kinder am 
• Sonntag, 12. Mai, 10.15 Uhr
• Gemeindehaus St. Ursula

Kommunionvorbereitung
St. Georg: 
Familienwochenende in Stapelfeld zur 
Kommunionvorbereitung: 
• Samstag / Sonntag, 04. /05. Mai

Gruppentreffen der Kinder: 
• Donnerstag, 16. Mai, 16.15 Uhr 

St. Ursula
Familienwochenende in Stapelfeld zur 
Kommunionvorbereitung: 
• Samstag / Sonntag, 27. /28. April

Gruppentreffen der Kinder: 
• Samstag, 11. Mai, 14.30 Uhr 

Kinder-Gruppen-Stunde  
St. Georg
Treffen an einem Montag im Mai. Genauer 
Termin wird noch bekanntgegeben.

Treffen:
• Sonntag, 05. Mai
• 17.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg
Vom 10. bis 12. Mai machen die Gruppen-
leiter eine Fahrt zur Vorbereitung auf die 
Ferienfreizeit im Sommer.
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Panama-Projekt –  
Ecuador-Fahrt
Eine Gruppe von Jugendlichen reist in 
den Sommerferien 2019 nach Ecuador. 
Treffen zur Vorbereitung auf die Ecua-
dor-Fahrt
• Sonntag, 05. Mai, 16.00 Uhr
• Gemeindehaus St. Georg 

Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung zum Jugendgottes-
dienst, der seit Anfang des Jahres von 
Firmkandidat*innen vorbereitet wird.
• Sonntag, 05. Mai, 11.45 Uhr
• Kirche St. Ursula

Für junge Erwachsene: nAcht 
Nacht der Jugend – im Mai: EisNacht
Im Mai geht es rauf aufs Fahrrad und rein 
in die Pedale: Wir fahren zum Bio-Hof Kae-
mena! Seit 2005 wird auf dem Hof ein Teil 
der eigenen Milch direkt zu Eis verarbei-
tet – „vom Grashalm bis zur Eiskugel“. Vor 
Ort erfahren wir etwas über die Herstel-
lung des Eises, das wir im Anschluss in der 
hauseigenen Eisdiele verköstigen dürfen. 
• Mittwoch, 08.05., 20.00 Uhr
• Treffpunkt: 19.30 Uhr am Restaurant 

„Zum Platzhirsch“ am Kuhgrabenweg 
30. Von dort sind es noch ca. 6 km bis 
zum Hof Kaemena (Niederblockland 6)

• Teilnahme nur möglich nach  
Anmeldung unter: 0160 574 1974

• alle Infos: kjb-bremen.de



Caritas-Stiftungsfonds AHoi

AHoi heißt der Stiftungsfonds der Caritas 
Bremen. Der Name steht für Allgemeine 
Hilfen - offen und individuell. Es geht um 
eine effektive Unterstützung für Men-
schen, die in Bremen leben.
Ziel ist, Spenden für aktuelle Projekte zu 
sammeln und vor allem, das Kapital des 
Stiftungsfonds zu erhöhen. Nur so schaf-
fen wir es, dauerhaft wichtige Aufgaben 
in Bremen zu fördern, für die es bisher 
keine ausreichende finanzielle Unter-
stützung gibt. Wir helfen Kindern und 
Jugendlichen, Alleinerziehenden, Fami-
lien, älteren, verschuldeten und (sucht-)
kranken Menschen, Arbeits- und Woh-
nungslosen, Migranten und Geflüchteten 
- unabhängig von Konfession, Herkunft 
und sozialem Status.
Weihbischof Wübbe, der im März zur 
Gründung in Bremen war, ist Vorsitzen-
der des Stiftungsrats der Caritas-Gemein-
schaftsstiftung im Bistum Osnabrück, der 
Dachorganisation des neu gegründeten 
Stiftungsfonds AHoi. Ebenfalls Mitglied 
des Stiftungsrats ist Horst Neugebauer – 
Kirchenvorstand der Pfarrei St. Katharina 
und Mitglied des Finanzausschusses der 
Verbandsvertretung des KGVs.

Spenden und Zustiftungen sind möglich 
an den Caritas-Stiftungsfonds AHoi  
IBAN: DE40 2905 0101 0082 4825 89,  
BIC: SBREDE22XXX, (Sparkasse Bremen).

„Auch Alltagsengel brauchen 
neuen Schwung.“
Sammlung  
des Müttergenesungswerkes 
Am 11. und 12. Mai findet unter dem Mot-
to „Auch Alltagsengel brauchen neuen 
Schwung. Helfen Sie Müttern mit Ihrer 
Spende!“ die Sammlung für das Mütterge-
nesungswerks bei uns statt. 
Ziel ist: Die Gesundheit von Müttern und 
ihren Kindern in den Mittelpunkt zu stel-
len und viele Spenden zu sammeln.
Mütter, die am Rande ihrer Kräfte sind 
und Hilfe bei uns suchen, werden mit 
Beratung, Information und Aufklärung un-
terstützt. Jährlich wird rund 50.000 Müt-
tern eine Mütter- oder Mutter-Kind-Kur-
maßnahme ergmöglicht. Hier finden 
Mütter wieder zu sich selbst, schöpfen 
Kraft und Lebensmut und werden ge-
sund. Nach der Kurmaßnahme bieten Be-
ratungsstellen im MGW-Verbund Müttern 
zudem Nachsorgeangebote, um ihren 
Kurerfolg im Alltag zu sichern.
Die Gesundheit von Müttern darf nicht 
am Geld scheitern. Mit den Spenden wer-
den bspw. der Eigenanteil, Fahrtkosten, 
aber auch Kinder- und Sportkleidung für 
den Kuraufenthalt finanziert und damit 
Müttern und ihren Kindern zu Gesund-
heit, neuer Stärke und Lebensfreude ver-
holfen.

Helfen Sie mit und unterstützen Sie die 
Sammlung des Müttergenesungswerks!
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Kollektenergebnisse
03.02. Ansgarwerk /  
             Nordische Diaspora             523,24 €
10.02. Blumenschmuck                   500,65 €
17.02. Seniorenarbeit                       641,65 €
24.02. Unterhalt unserer  
             Gemeindehäuser                  395,95 €
03.03. Heizkosten in d. Kirchen     434,73 €
10.03. Solidaritätsfd. Arbeitslose  587,90 €
17.03. Messdienerarbeit                  571,86 €
24.03. Bremer Treff                            394,10 €
31.03. Pfarrbrief                                  441,15 €
31.03. Türkollekte Wilhelm-Kaisen-
             Bürgerhilfe/Caritas               278,43 €

Kollekten im Mai
05.05. Förderung geistlicher Berufe
12.05. Bischofsfond: Mütter in Not 
             und Türkollekte für  
             das Müttergenesungswerk
19.05. besonderer Missionssonntag
26.05. für die Pfarrei
30.05., Chr. Himmelf.  
              für Aufgaben  
              der Pfarrei

Regelmäßige Begegnungsgruppen in St. Katharina v. S. 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

U Verkauf Fairer Handel So, 12.05. nach dem 
Gottesdienst

Tel. 21 45 92

G Eine-Welt-Laden So, 12.05. Tel. 23 09 06

U Caritaskonferenz Mo, 06.05. 09.15 Uhr Tel. 34 35 11

U Offene Kirche Mo, 27.05. 10.30 Uhr Tel. 349 17 26

U Bibelgespräch Mi, 15.05. 19.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Frauenwortgottesdienst Di, 21.05. 20.00 Uhr Tel. 0151  
2298 6388

G Taufelternkreis 2011/2012 in der Regel am letzten Sonntag i. M. um 15.30 Uhr

G Begegnungsnachmittag Mi, 08.05., 15.00 Uhr,  
vgl. S. 15

Tel. 243 63 43

U Senioren 55+ Sa, 11.05., 18.00 Uhr, vgl. S. 15 Tel. 25 60 89 
Tel 988 43 93

U Kath. Deutscher Frauen-
bund

Mi, 15.05., 09.30 Uhr,  
vgl. S. 14

Tel. 59 62 499

G Bibel teilen Do, 09.05. u. 23.05. 20.00 Uhr Tel. 25 25 00

G Nähtreff mittwochs 19.30 Uhr Tel. 165 40 13

G Tanzgruppe dienstags 17.00 Uhr Tel. 23 77 12

G Gymnastik für Frauen montags 17.30 Uhr Tel. 27 69 460

U Tischtennis (f. Senioren) dienstags 09.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Anonyme Alkoholiker freitags 20.00 Uhr Tel. 45 45 85

U Kreuzbund mittwochs 19.30 Uhr Tel. 498 8862  
& 0177 - 413 18 94



Wachsen und Werden 
150 Jahre St. Joseph-Stift
Am Samstag, 11. Mai 2019 begeht das 
Krankenhaus St. Joseph-Stift sein 150. Ju-
biläum. Höhepunkte der Feierlichkeiten 
sind ein Festgottesdienst in St. Johann mit 
anschließendem Empfang für geladene 
Gäste in der Oberen Rathaushalle sowie 
ein Gartenfest für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am Mittwoch, 22. Mai 
2019.  

Programm
• Freitag, 03. Mai, 19.00 Uhr 

Jubiläumschorkonzert mit „Chorios“ in 
der Kapelle St. Joseph-Stift

• Mittwoch, 08. Mai, 15.00 Uhr 
Jubiläumsgottesdienst in der Kapelle 
des St. Joseph-Stifts, für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich dem Stift ver-
bunden fühlen. 
Hinweis: die Hl. Messe um 18.00 Uhr 
findet ebenfalls statt.

• Samstag, 11. Mai, 14.30 Uhr 
Festmesse mit Bischof Dr. Franz-Josef 
Bode in der Propsteikirche St. Johann 
mit anschließendem Empfang in der 
Oberen Rathaushalle (im Rathaus nur 
für geladene Gäste). 
Hinweis: die Vorabendmesse um 
17.00 Uhr entfällt.

Osterkerzen und Orgelpfeifen  
abzugeben
Am Mittwoch, 08. Mai, zum ökume-
nischen Gottesdienst anlässlich des Ju-
biläums sind gegen Spende Osterkerzen 
der letzten Jahre sowie kleine Orgelpfei-
fen der überarbeiteten Führer-Orgel des 
St. Joseph-Stiftes abzugeben. Das Ange-
bot gilt auch für die Vorabendmesse am 
Samstag, 18. Mai (da die hl. Messe am 11. 
Mai entfällt). Die Spenden kommen dem 
Projekt „Kinder in Bangladesch“ zugute, 
welches insbesondere die Ausstattung in 
Schulen verbessert.

• Mittwoch, 22. Mai  
Gartenfest für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des St. Joseph-Stiftes
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Leben & Tod
Am 10. und 11. Mai findet wieder die Mes-
se „Leben & Tod“ auf dem Messegelände 
Bremen statt. Die Veranstaltung beschäf-
tigt sich mit den Themen Vorsorge, Pflege, 
Begleitung, dem Abschiednehmen, der 
Trauer sowie dem Sterben in Würde. Als 
Kirchen sind wir natürlich auch mit einem 
Stand vertreten.
für Rückfragen: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

Bistumsangebot:
Männertour 2019 
im Weserbergland
Vier Tage Männertour im Weserbergland 
mit Zelt und Rucksack! Für gerade mal  
80,- €* gibt es eine riesen Menge Spaß, 
grandiose Aussichten und lebensverän-
dernde Erfahrungen. 
• Anmeldung bis 10. Juli 2019 & Informa-
tion bei Sebastian Mutke (s.mutke@ bis-
tum-os.de) und Kruse Thevarajah (kaplan.
thevarajah@ web.de) 
• Infotreffen: Montag, 29. April 2019, 19.30 
Uhr Pfarrheim Wallenhorst (Kirchplatz 7), 
oder: Donnerstag, 09. Mai 2019, 19.30 Uhr 
Jugendbildungsstätte Marstall Clemens-
werth (Clemenswerth 1, Sögel)
(*Zuschüsse sind auf Anfrage gut möglich, 
denn am Geld soll es nie scheitern.)
• Wann:  07. -10. August 2019
• Strecke: Hann. Münden bis Karlshafen



Ausgewählte Veranstaltungen aus den Programmen 
unserer evangelischen Nachbargemeinden
(soweit bis Redaktionsschluss bekannt)

St. Ansgarii-Gemeinde
Marienvesper 
von Isabella Leonarda  
„Vespro a cappella 
della Beata Vergine“ 
Vokalensemble capella ansgarii, 
Solisten: Manja Stephan, So-
pran; Nina Böhlke, Alt; Benjamin 
Kirchner, Tenor; Julian Redlin, 
Bass; Leitung und Orgel: Kai 
Niko Henke
• Karten zu 15 Euro (ermäßigt 10 Euro) 

an der Tageskasse ab 16.30 Uhr 
Freie Platzwahl

• Sonntag, 26. Mai, 17.00 Uhr
Internet: www.ansgarii.de

St. Remberti 
RembertiKino: STYX (Deutschland/Öster-
reich 2018, Regie: Wolfgang Fischer)
• Montag, 27. Mai, 19.30 Uhr
Internet: www.remberti.de

Ev. Andreas-Gemeinde
Andreas-Café: 
• Donnerstag, 09. Mai, 16.00 Uhr
Internet: http://bit.ly/2ofRfWw

Evangelische Kirchengemeinde Horn
„Friede euch“ - Ökumenisches Horner 
Friedensgebet in der Andreas Gemeinde 
• Freitag, 24. Mai, 18.00 Uhr
Internet: http://bit.ly/2nKo0aq

Gemeinde Unser Lieben 
Frauen
Frühlingskonzert zum Sonn-
tag „Kantate“ mit: Kantor Ul-
rich Kaiser
• Sonntag, 19. Mai 
 17.00 - 18.00 Uhr
• Kirche Unser Lieben Frauen 
 Unser Lieben Frauen Kirch- 
 hof 27-29

Internet: http://bit.ly/1N9pAaC

Evangelisch-Methodistische  
Erlöser-Kirche
• Freitags 15.00-18.00 Uhr  

Tiramisu – das etwas andere Café – mit 
Geflüchteten

Internet: www.emk-bremen.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Oberneuland
Frauenchor „Good Weibs“, Benefizkonzert 
für Trauerland, Karten zu 20, -€ im VVK 
und an der Abendkasse
• Donnerstag, 16. Mai, 19.00 Uhr
Internet: www.kirche-oberneuland.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Borgfeld
Weltgebetstag
s. kurzfristig im Internet
Internet: www.kirche-borgfeld.de
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Sie finden im AtriumKirche: Informati-
onen über Gemeinden und Einrichtungen 
der katholischen Kirche in Bremen, über 
Veranstaltungen, kirchliche Arbeit und 
Dienstleistungen, Rat und Hilfe bei der 
Kontaktaufnahme zu Einrichtungen von 
Caritas, Diakonie und Beratungsstellen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ha-
ben Zeit für Sie! Wenn Sie wünschen, auch 
für ein persönliches Gespräch.
Das AtriumKirche bietet Ihnen einen Ort 
zum Verweilen, Ausruhen und Austausch 
mitten in der City Bremens (Hohe Str. 7 / 
direkt neben der Kirche St. Johann).
Informationen zum aktuellen Programm 
finden Sie unter www.atriumkirche.de,  
unter Telefon 3694-300
oder auf den in unseren Kirchen auslie-
genden Programmflyern.



Zeichen und Bilder des Glaubens: Lamm

Das Lamm ist ein seit ältester Zeit verbrei-
tetes Symbol für Jesus Christus. Oft wird 
es mit der Siegesfahne (rotes Kreuz auf 
weißem Grund) als Attribut dargestellt, 
um den Sieg Christi über den Tod und 
damit seine Auferstehung zu versinnbild-
lichen. In dieser Darstellung wird es auch 
als Osterlamm bezeichnet.
So wie das Lamm traditio-
nell als Zeichen des Lebens 
und der Unschuld verstan-
den wird und sein weißes 
Fell die innere Reinheit 
symbolisiert, verweist das 
Osterlamm darauf, dass 
Jesus Christus unschuldig 
für die Menschen gestor-
ben ist.
Das letzte Abendmahl 
Jesu nimmt auf das Pessachlamm Bezug, 
dessen Blut in der Nacht des Auszugs der 
Israeliten aus Ägypten auf Gebot Gottes 
hin als Schutzzeichen an den Türpfosten 
gestrichen wurde (Ex 12). 
Auch das vierte Gottesknechtslied bei 
Jesaja (Jes 52,13ff.) verbindet sich mit der 
Symbolik des Lammes. Dort heißt es: „Er 
wurde misshandelt und niedergedrückt, 
aber er tat seinen Mund nicht auf. Wie ein 
Lamm, das man zum Schlachten führt, 
und wie ein Schaf angesichts seiner Sche-
rer, so tat auch er seinen Mund nicht auf.“ 
Bei Jeremia steht das Bild des Lammes für 
Ahnungslosigkeit und der Vertrauensse-
ligkeit des Propheten gegenüber den Ab-
sichten seiner Widersacher (Jer 11,19).
Insbesondere in den johanneischen 
Schriften des Neuen Testaments spielt die 
Lamm-Gottes-Symbolik eine besondere 
Rolle. An zwei Stellen des Johannes-Evan-

geliums (Joh 1,29+36) weist Johannes der 
Täufer auf Jesus Christus mit den Wor-
ten hin: „Seht, das Lamm Gottes, das die 
Sünde der Welt hinwegnimmt.“ Die Kreu-
zigung Jesu fand nach dem Johannes-
evangelium zu der Zeit statt, als die Pes-
sach-Lämmer geschlachtet wurden. Nach 

dem Bericht der drei 
synoptischen Evange-
lien fand das Abendmahl 
Jesu Christi in der Nacht 
des Pessachfestes statt, 
wovon sich die enge 
Verbindung zwischen 
der Eucharistie und der 
Symbolik des Lammes 
ableitet.
Im 1. Korintherbrief wird 
Jesus Christus als das 

Pessach-Lamm bezeichnet, das schon 
geopfert ist (1 Kor 5,7). Dass das Blut 
des Lammes zur Erlösung der Menschen 
dient, wird in 1 Petr 1,19 deutlich. Der 
Text versichert den Adressaten, dass sie 
nicht mit vergänglichem Silber oder Gold 
losgekauft (erlöst) wurden, „sondern mit 
dem kostbaren Blut Christi, des Lammes 
ohne Fehl und Makel“.
In der Offenbarung des Johannes nimmt 
die Vorstellung des Lammes, das hier 
identisch mit Jesus Christus ist, einen 
breiten Raum ein. Bildlich nachvollziehen 
lässt sich dies am Altarbild in St. Ursula. 
Das Lamm ist das Zentrum der Anbetung 
(Offb 5,8f.). Es allein kann das Buch mit 
den sieben Siegeln öffnen (Offb 5,5) und 
am Ende ist es das Lamm, das zusammen 
mit Gott das Zentrum des neuen Jerusa-
lems ist (vgl. Offb 14).
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St. Katharina im Internet:
st-katharina-bremen.de

Pfarrer Hartwig Brockmeyer Tel. 988 43 93 h.brockmeyer@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferentin Hildegard Rickermann Tel. 6964 7595 h.rickermann@st-katharina-bremen.de
Past. Mitarbeiterin Elaine Rudolphi 0151 2298 6388 e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferent Florian Schneider Tel 247 06 93 f.schneider@st-katharina-bremen.de
Vorsitzender KV Peter Gerkmann Tel. 23 51 47 Peter.Gerkmann@kabelmail.de

Vorsitzende PGR Carmen Christ Tel. 25 85 379 cachrist@nord-com.net

Katholische Pfarrei 
St. Katharina von Siena
                                           st-katharina-bremen.de

Pfarrbüro St. Ursula 
Elisabeth Kommer / Schwachhau-
ser Heerstr. 166 / 28213 Bremen 
Tel. 21 45 92 / Fax: 21 92 40
st.ursula@st-katharina-bremen.de  
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 
10 – 12 Uhr, Do: 15 – 17Uhr

Kindergarten: 
Imke Meyer / Tel. 69 67 67 37
st.-ursula@kiki-bremen.de 

Pfarrbüro St. Georg 
Silvia Struck / Ledaweg 2 A  
28359 Bremen / Tel. 23 60 28
Fax: 23 97 49   
st.georg@st-katharina-bremen.de 
Bürozeiten:  Mo, Di, Do, Fr: 
10 – 12 Uhr , Mi 15 – 17 Uhr 

Kindertagesstätte 
Sandra Lübbe / Tel. 23 02 59
st.-georg-horn-lehe@kiki-bremen.de

Kapelle Krankenhaus 
St. Joseph-Stift
Schwachhauser Heerstr. 54
28209 Bremen
Pastor Bernhard Brink-
mann 
Tel. 347 1010
BBrinkmann@sjs-bremen.
de

Katholische
Krankenhausseelsorge  
Zentralruf: Tel. 347-0

Caritas-Einrichtungen: Altenpflegeheim Haus St. Elisabeth, Tel 2 100 100 
Altenpflegeheim St. Franziskus, Tel 33 57 30 
Ambulanter Pflegedienst „Gepflegt zu Hause gGmbH“, Tel 22 32 40

St. Katharina auf Facebook:
facebook.com/StKatharinaBremen

St. Katharina bei Twitter:
twitter.com/katharinabremen

St. Katharina auf Instagram:
instagram.com/stkatharinabremen




